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 Der Einsatzbereich von Hartmetall-Lochsägen unterscheidet sich von HSS-
Bi-Metall Lochsägen. Mit ALFRA hartmetallbestückten Lochsägen können 
wirtschaftlich Edelstahl bis 2 mm (1/16"), unlegierte Stähle bis 4 mm (3/16"), 
Kunststoffe, PVC, Aluminium, Zink, Gips und Leichtbauplatten u. a. verarbei-
tet werden. Zum Einsatz für Hand- und Säulenbohrmaschinen. Bei Säulen-
bohrmaschinen kein automatischer Vorschub.

Eigenschaften: 
 Große Rundlaufgenauigkeit durch stabile Konstruktion
 CAD-optimierte Spanwinkel mit Spezialschliff sorgen für hohe Schnitt-
leistung und Standzeit (ALFRA-Werksnorm).

 Schnelle Bohrkernentfernung durch Auswerferfeder für alle Lochsägen bis 
Ø 150 mm (5-29/32").

 Hartmetallbestückung erlaubt mehrmaliges Nachschleifen.
 ALFRA-Lochsägen sind reparaturfähig. Bei Zahnausbruch ist Zahnersatz 
möglich.

 Auswechselbarer Zentrierbohrer.
 Einsatz von Morsekonus-Aufnahmehaltern ab Ø 31 mm (1-7/32").
 Zum Einsatz auf Handbohrmaschinen (empf. bis max. Ø 40 mm; 1-9/16") 
oder stationären Maschinen.

Tipps: 
Bei größeren Materialstärken: pro Arbeitsgang 2 - 3 mm (1/16" - 7/64")
schneiden, danach jeweils Späne entfernen.
Beim Sägen von Metallen sollte ein hochwertiges Schneidöl verwendet 
werden. Ausnahme: Bei Guss kein Schneidöl verwenden und bei Alumi-
nium anstelle von Öl Petroleum zuführen.
Beachten: Immer Schutzbrille tragen!

Noch eine Besonderheit:
Ab Ø  15.2 mm (3/16") bis 30.0 mm (1-1/8") ist die Lochsäge aus einem 
Stück gefertigt.
Ab Ø  31.0 mm (1-3/16") verwenden wir spezialgehärtete Aufnahmehal-
ter, um die Torsionskräfte bei starker Beanspruchung aufzufangen und 
damit ein vorzeitiges Abscheren des Aufnahmeschaftes zu vermeiden. 

Konstruktiv mit keinem anderen Fabrikat zu vergleichen!!!

 Grundkörper

Klemmschraube

 Auswerferfeder

Verjüngter Zentrierbohrer 
mit Vor- und Nachschneider
Anbohren ohne Verlauf
(Ankörnen ist überfl üssig)

 ALFRA  HM-Lochsägen – Flachschnitt

Ø 15,2 -  50,0 mm ^= 10,0 mm Schaft
 (Ø  9/16" -  2" ^= 3/8" Schaft)
Ø 51,0 - 150,0 mm ^= 13,0 mm Schaft
(Ø 2"     - 6“  ^= 1/2" Schaft)

4 mm (3/16")

12 mm (7/16")
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Berechnung Drehzahl

n = Drehzahl (1/min)   
vc  x 1000vc = Schnittgeschwindigkeit (m/min)        n = –––––––––––––

d = Werkzeugdurchmesser (mm)  
d • 

Berechnungsbeispiel

d = 20 mm 
50000vc = 50 m/min       n = –––––––––––––  = 795,77 1/min

  
20 • 

FRP-Lochsägen

* Bohren in Fliesen nur bis Ritzhärte 6, Zentrum markieren, Zentrierbohrer ansetzen und mit 
niedriger Drehzahl Glasur durchbohren, mit möglichst ebenem Planlauf die Sägezähne 
gleichmäßig in die Glasur eindringen lassen, damit Lochrand ohne Ausbrüche entsteht. 
Weiterbohren mit normaler Drehzahl. Fliesen mit Ritzhärte höher als 6 sind nur mit diamant – 
oder hartmetallbestreuten Lochsägen zu bearbeiten.

Einsatzhinweise
• Nur drehend einsetzen, Schlag bzw. Hammerschlag abschalten
• Schläge und Stöße auf die scharf geschliff enen Hartmetall-Schneiden können zu kleinen 

Hartmetall-Absplitterungen und damit zu starkem Leistungsverlust führen.
• Lochsäge im Bohrloch nicht verkanten.
• Bohrkern nach jeder Bohrung entfernen. Bei Holzersatzwerkstoff en Bohrmehl entfernen.

Einsatzhinweise
Für Mehrzweck-Lochsäge mit Randversenkung
• Die Randversenkung wird zwischen Bohrkrone und Aufnahmehalter aufgesetzt und die 

Hartmetall-Schneide dient dazu, eine Randversenkung in Holz und Holzersatzwerkstoff en 
anzubringen. Dadurch ist es möglich, Steckdosen plan zu montieren.

Wichtige Einsatzhinweise
- Die Lochsäge mit Randversenkung darf nicht im Auslauf angehalten werden.
- Beim Einsatz nicht verkanten.
- Feinfühligen Vorschub geben, um ein Ausreißen der Schnittkanten zu vermeiden.

Ø mm Holz Kunst- Mauer- Wand-
 Spanplatte stoffe werk fl iesen*
25/30/35 1000 800 800 500
40/45/50 800 600 700 400
58 bis 74 600 400 600 400
80/105 400 300 300 300
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